
Patientenmeinungen im Rahmen unserer Kundenbefragung zur Versorgung 

mit Flüssigsauerstoffsystemen, Juni 2008: 

 

 „Es ist alles bestens. Es gibt meinerseits keine Verbesserungsvorschläge! Ihr Personal ist Klasse!“ 

Manfred B. 

„Ich bin bis jetzt sehr positiv zufrieden. Der sehr freundliche Kraftfahrer bringt alles mit, was ich 

bestelle.“   Helga H. 

 „Ich bin mit der Lieferung sehr zufrieden – weiter so!“   Berthold B. 

„Zur Person unseres Zulieferers der Firma Vivisol, Herrn P., können wir uns nur lobend äußern. Das 

wurde von mir auch so benotet!“  Lothar G. 

„Ich bin mit der Firma Vivisol sehr zufrieden. Mein Fahrer, Herr S. aus Plaue, ist super. Auch die 

Urlaubsversorgung bei meinem Sohn hat prima geklappt! Macht weiter so, wir Kranke wissen es zu 

schätzen!“  Susanne E. 

„Ich bin mit Ihrem umfassenden Service sehr zufrieden“ Karl-Heinz H. 

„Keinerlei Beanstandung. Rundum zufrieden mit den Lieferpersonen, den Lieferungen und dem 

Produkt!“  Johannes G. 

„Ich kann nichts anderes sagen als zufrieden zu sein, mit Firma und Personal“   Wolfgang F. 

„Sehr geehrte Damen und Herren von Vivisol. Ich kann und möchte der gesamten Mannschaft nur 

meine größte Anerkennung und Dank aussprechen. Ob der Fahrer Herr H., ob Frau O. in Bremen oder 

Frau L. in Plaue, alle sind höflich, hilfsbereit und gut!“   Gerd H. 

„Mit dem Service bin ich sehr zufrieden, da gibt es keine Beanstandungen. Die Lieferung von 

Sauerstoff wird von mir mit Herrn H. abgesprochen. Er ist ein junger, freundlicher Mann, da gibt es 

keine Schwierigkeiten. Er ist pünktlich, zuverlässig und auch bei fachlichen Fragen wird alles erklärt.“  

Erhard H. 

„Äußerst lobenswert ist Herr S. zu nennen, der mich mit Sauerstoff 14-tägig versorgt, er ist ein sehr 

angenehmer und zuverlässiger Mitarbeiter Ihres Betriebes. Er hat mich bis heute mit den 

lebensnotwendigen Hilfsmitteln sehr zuvorkommend versorgt. In der letzten Zeit kam es schon des 

Öfteren vor, dass ich zum Liefertermin nicht anwesend war. Herr S. hat mich trotzdem mit den 

notwendigen Hilfsmitteln beliefert und nahm schwierige Umwege auf sich. Auch ist Herr S. immer 

wieder besorgt um die Vollständigkeit der Technik.“  Siegfried A. 


